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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
mit dem Kommunal-Newsletter übermitteln wir euch aktuelle Informationen zu verschiedenen kommu-
nal relevanten Themen aus EU, Bund, Ländern und Kommunen. Wie immer nehmen wir sehr gern 
weiterführende Hinweise oder Verbesserungen zur Gestaltung des Kommunal-Newsletters entgegen. 
Um möglichst Viele zu erreichen, wären wir euch auch dankbar, wenn ihr den Kommunal-Newsletter 
weiter verschicken oder empfehlen würdet. Bereits erschiene Ausgaben können bei uns angefordert 
werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Katrin Kunert (MdB), Petra Brangsch und Manfred Klaus 
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1. P a r l a m e n t a r i s c h e  I n i t i a t i v e n  

 
Gesetzentwurf der Bundesregierung – Entwurf eines Gesetzes zur Schaffung deutscher 
Immobilien-Aktiengesellschaften mit börsennotierten Anteilen (REITs) 
http://www.bundesrat.de/cln_051/SharedDocs/Drucksachen/2006/0701-800/779-
06,templateId=raw,property=publicationFile.pdf/779-06.pdf
dazu: Empfehlungen der Ausschüsse des Bundesrates 
http://www.bundesrat.de/cln_051/SharedDocs/Drucksachen/2006/0701-800/779-1-
06,templateId=raw,property=publicationFile.pdf/779-1-06.pdf
dazu: Stellungnahme des Bundesrates 
http://www.bundesrat.de/cln_051/SharedDocs/Drucksachen/2006/0701-800/779-
06_28B_29,templateId=raw,property=publicationFile.pdf/779-06(B).pdf
 
Beschlussempfehlung und Bericht des Finanzausschusses zum Antrag der Linksfraktion 
– Ermäßigung des Mehrwertsteuersatzes für apothekenpflichtige Arzneimittel auf 7 Pro-
zent (16/732) 
http://dip.bundestag.de/btd/16/030/1603014.pdf
 
Entschließungsantrag der Linksfraktion zum Entwurf eines Gesetzes zur Anspruchsbe-
rechtigung von Ausländern wegen Kindergeld, Erziehungsgeld und Unterhaltsvorschuss 
(16/1348 und 16/2940) 
http://dip.bundestag.de/btd/16/030/1603030.pdf
 

http://www.bundesrat.de/cln_051/SharedDocs/Drucksachen/2006/0701-800/779-06,templateId=raw,property=publicationFile.pdf/779-06.pdf
http://www.bundesrat.de/cln_051/SharedDocs/Drucksachen/2006/0701-800/779-06,templateId=raw,property=publicationFile.pdf/779-06.pdf
http://www.bundesrat.de/cln_051/SharedDocs/Drucksachen/2006/0701-800/779-1-06,templateId=raw,property=publicationFile.pdf/779-1-06.pdf
http://www.bundesrat.de/cln_051/SharedDocs/Drucksachen/2006/0701-800/779-1-06,templateId=raw,property=publicationFile.pdf/779-1-06.pdf
http://www.bundesrat.de/cln_051/SharedDocs/Drucksachen/2006/0701-800/779-06_28B_29,templateId=raw,property=publicationFile.pdf/779-06(B).pdf
http://www.bundesrat.de/cln_051/SharedDocs/Drucksachen/2006/0701-800/779-06_28B_29,templateId=raw,property=publicationFile.pdf/779-06(B).pdf
http://dip.bundestag.de/btd/16/030/1603014.pdf
http://dip.bundestag.de/btd/16/030/1603030.pdf


Beschlussempfehlung und Bericht des Ausschusses für Verkehr, Bau und Stadtentwick-
lung zum Antrag der Linksfraktion – Generelle Altschuldenentlastung auf dauerhaft leer 
stehende Wohnungen (16/2078) 
http://dip.bundestag.de/btd/16/030/1603082.pdf
 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN – Naturparke – Chancen für Naturschutz 
und Regionalentwicklung konsequent nutzen 
http://dip.bundestag.de/btd/16/030/1603095.pdf
 
Antrag der Linksfraktion – Dem Gesundheitswesen eine stabile Finanzgrundlage geben 
http://dip.bundestag.de/btd/16/030/1603096.pdf
 
Antrag der Fraktion der FDP – Studierende Mütter durch die Sofortmaßnahme Baby-BAföG 
unterstützen 
http://dip.bundestag.de/btd/16/031/1603142.pdf
 
Beschlussempfehlung und Bericht des Ausschusses für Verkehr, Bau und Stadtentwick-
lung zum Antrag der Linksfraktion – Grunderwerbssteuerbefreiung bei Fusionen von Woh-
nungsunternehmen und Wohnungsgenossenschaften in den neuen Ländern (16/2079) 
http://dip.bundestag.de/btd/16/032/1603213.pdf
 
Beschlussempfehlung und Bericht des Ausschusses für Wirtschaft und Technologie zum 
Antrag der Linksfraktion – Regelmäßige Überprüfung der Stromnetze (16/1447) 
http://dip.bundestag.de/btd/16/032/1603249.pdf
 
Unterrichtung der Bundesregierung – Bericht über die Höhe des Existenzminimums von 
Erwachsenen und Kindern für das Jahr 2008 
http://dip.bundestag.de/btd/16/032/1603265.pdf
 
Beschlussempfehlung und Bericht des Ausschusses für Verkehr, Bau und Stadtentwick-
lung zum Antrag der Linksfraktion – Freistellung der Kommunen von der Mitfinanzierung 
bei Baumaßnahmen im Kreuzungsbereich von Eisenbahnen und Straßen (16/1657) 
http://dip.bundestag.de/btd/16/032/1603266.pdf
 
Antrag der Fraktion der SPD – Nationale Naturlandschaften – Chancen für Naturschutz, 
Tourismus, Umweltbildung und nachhaltige Regionalentwicklung 
http://dip.bundestag.de/btd/16/032/1603298.pdf
 
Entschließungsantrag der Fraktion der SPD – zur Unterrichtung durch die Bundesregie-
rung – Jahresbericht der Bundesregierung zum Stand der deutschen Einheit 2006 
(16/2870) 
http://dip.bundestag.de/btd/16/033/1603310.pdf
 
Beschlussempfehlung und Bericht des Ausschusses für Wirtschaft und Technologie zum 
Antrag der Linksfraktion – Strom- und Gasnetze in die öffentliche Hand (16/2678) 
http://dip.bundestag.de/btd/16/033/1603357.pdf
 
Beteiligung der Landtage bei der zweiten Stufe der Föderalismusreform und Information 
des Deutschen Bundestages  
http://dip.bundestag.de/btd/16/035/1603539.pdf
 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN – Mädchen und Frauen vor Genitalver-
stümmelungen schützen 
http://dip.bundestag.de/btd/16/035/1603542.pdf
 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN – Partizipation von Kindern und Jugendli-
chen stärken . mehr Kinder- und Jugendfreundlichkeit durch eine neue Beteiligungskultur 
http://dip.bundestag.de/btd/16/035/1603543.pdf
 
Beschlussempfehlung und Bericht des Ausschusses für Wirtschaft und Technologie zum 
Antrag der Linksfraktion – Die zukünftige Energieversorgung sozial und ökologisch gestal-
ten /16/1082) 
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Beschlussempfehlung und Bericht des Ausschusses für Wirtschaft und Technologie zum 
Antrag der Linksfraktion – Energiepreiskontrolle sicherstellen (16/2505) 
http://dip.bundestag.de/btd/16/035/1603585.pdf
 
Beschlussempfehlung und Bericht des Ausschusses für Arbeit und Soziales zu dem Ge-
setzentwurf der Fraktionen der CDU/CSU und SPD – Anteil des Bundes an den Kosten der 
Unterkunft (16/3269) –und zum Antrag der Linksfraktion – Bundesweite Mindeststandards 
für angemessenen Wohnraum und Wohnkosten für ALG-II-Beziehende (16/3302) 
http://dip.bundestag.de/btd/16/036/1603677.pdf
 
Unterrichtung durch die Bundesregierung – Präsidentschaftsprogramm 1. Januar bis 30. 
Juni 2007 
http://dip.bundestag.de/btd/16/036/1603680.pdf
 
Unterrichtung durch die Bundesregierung – Rentenversicherungsbericht und Gutachten 
des Sozialbeirats zum Rentenversicherungsbericht 2006  
http://dip.bundestag.de/btd/16/037/1603700.pdf
 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN – Vermittlung in Selbständigkeit durch die 
Bundesagentur für Arbeit ermöglichen – Künstlerdienste sichern 
http://dip.bundestag.de/btd/16/037/1603779.pdf
 
Gesetzentwurf der CDU/CSU und SPD – Entwurf eines Gesetzes zur Verbesserung der Be-
schäftigungschancen älterer Menschen 
http://dip.bundestag.de/btd/16/037/1603793.pdf
 
Für einen starken öffentlich-rechtlichen Sparkassensektor - Keine Kompromisse beim 
Sparkassen -Bezeichnungsschutz - Parlamentswillen respektieren  
http://dip.bundestag.de/btd/16/037/1603797.pdf
 
Stichtagsregelungen für die Altersteilzeit im RV-Altersgrenzenanpassungsgesetz (Rente 
mit 67) verlängern  
http://dip.bundestag.de/btd/16/038/1603815.pdf 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
2. T h e m e n   
 
2.1. Europa und Kommunen 

DGB und ÖGB fordern besseren Schutz öffentlicher Dienstleistungen in Europa 
Der Österreichische Gewerkschaftsbund (ÖGB) und der Deutsche Gewerkschaftsbund (DGB) 
haben sich am Donnerstag einer Petition des Europäischen Gewerkschaftsbundes angeschlos-
sen. Darin wird die EU-Kommission aufgefordert, europäische Gesetzesvorschläge zum Schutz 
für die öffentlichern Dienstleistungen auf den Weg zu bringen. "Soziale Aspekte wie die Erhal-
tung von Arbeitsplätzen und ein erschwinglicher Zugang zu Dienstleistungen für alle BürgerIn-
nen müssen Vorrang vor reinen Profitinteressen haben." 
http://www.dgb.de/presse/pressemeldungen/pmdb/pressemeldung_single?pmid=2894
Die Petition kann online unterzeichnet werden unter 
http://www.petitionpublicservice.eu
 

2.2. Direkte Demokratie 
Neues Wahlrecht in Bremen 
Nachdem der Landeswahlleiter in Bremen am 5. Dezember das Ergebnis der Unterschriftenprü-
fung bekannt gegeben hatte, konnte die Initiative stolz vermelden, dass 65.197 gültige Unter-
schriften für ein Volksbegehren zur Änderung des Wahlrechts zusammengekommen waren.  
http://www.themen-der-zeit.de/content/207.0.html
http://web342.s4.typo3server.com/volksinitiative.html  
 

2.3. Bauen, Wohnen und Stadtentwicklung 
Europäische Umweltagentur fordert effizientere Stadtplanung 
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Zwischen 1990 und 2000 wurde in Europa eine Fläche von der dreifachen Größe Luxemburgs 
bebaut. Hält dieser Trend an, wird sich die städtisch genutzte Fläche in den nächsten hundert 
Jahren verdoppeln. Eine neue Studie nennt Ursachen und Folgen dieser Entwicklung und for-
dert europäische Vorgaben für eine effiziente Stadtplanung. Der  Bericht mit dem Titel „Urban 
sprawl in Europe – the ignored challenge“ (Zersiedelung – die ignorierte Herausforderung in Eu-
ropa) verdeutlicht, dass viele Umweltprobleme in Europa durch das rasante Anwachsen städti-
scher Gebiete verursacht werden. Die globalisierte Wirtschaft, grenzüberschreitende Verkehrs-
netze, weit reichende gesellschaftliche, wirtschaftliche und demografische Veränderungen und 
Unterschiede in den einzelstaatlichen gesetzlichen Planungsvorgaben gehören zu den wichtig-
sten Faktoren für die Veränderung der städtischen Umwelt. Europäische Vorgaben sind not-
wendig, um die Städteplanung koordinieren und überwachen, so der Bericht. 
http://reports.eea.europa.eu/eea_report_2006_10/en/eea_report_10_2006.pdf 
 
CO 2-Gebäudesanierungsprogramm  
Ab 2007 wird das Gebäudesanierungsprogramm auf kommunale Kindertagesstätten, Schulen 
und Turnhallen ausgeweitet. Die Kommunen können dann verbilligte Darlehen von der KfW-
Förderbank erhalten, um die Gebäude zu sanieren.  
Bundesregierung: Kredite für Gebäudesanierung künftig auch für Kommunen
 
Genossenschaftliche Lösung für Wohnungen? 
Bürgerbegehren gegen Wohnungsverkauf in Velbert erreicht Verhandlungen  
Die Stadt Velbert will ihre Wohnungsbaugesellschaft „Wobau“ nicht mehr unbedingt an einen 
privaten Investor verkaufen. Stattdessen sollen die Wohnungen an interessierte Genossen-
schaften übertragen werden. Der Rat hat die Stadt gestern zu entsprechenden Verhandlungen 
mit den Initiatoren eines Bürgerbegehrens gegen den Wobau-Verkauf ermächtigt.  
http://www.pro-wobau.de/

 
2.4. Regionalentwicklung 

"Metropolregion Bremen-Oldenburg im Nordwesten e.V."  
Die Metropolregion Bremen-Oldenburg wurde am 22. November 2006 als erste in der BRD ein 
Verein. Entscheidungsorgan ist die Metropolversammlung mit 66 Vertreterinnen und Vertretern 
aus den beiden Bundesländern Bremen und Niedersachsen, den Städten Bremen, Bremerha-
ven, Delmenhorst, Oldenburg und Wilhelmshaven, den Landkreisen Ammerland, Cloppenburg, 
Cuxhaven, Diepholz, Friesland, Oldenburg, Osterholz, Vechta, Verden und Wesermarsch sowie 
der Wirtschaft. Die beteiligten Industrie- und Handelskammern gründeten darüber hinaus be-
reits am 3. November 2006 den Förderverein „Wirtschaft pro Metropollregion“, in dem sich die 
Unternehmen finanziell, inhaltlich und personell für die Ausgestaltung der Metropolregion enga-
gieren können. 
www.metropolregion-bremen-oldenburg.de

 
2.5. Umwelt und Energie 

Energetische Sanierung von Schulgebäuden 
Heute nimmt die Öffentlichkeit Schul- und Bildungsthemen aufmerksamer wahr als noch vor ei-
nigen Jahren. Dabei geraten auch die Schulgebäude wieder stärker ins Blickfeld. Vielerorts pla-
nen Schulträger Maßnahmen zur Modernisierung und Sanierung ihrer Gebäude oder haben be-
reits damit begonnen. Erfahrungen aus erfolgreich realisierten Projekten können hierbei wertvol-
le Anregungen geben. Das neue BINE-Themen-Info „Gebäude sanieren - Schulen" (I/06) bietet 
einen umfassenden Leitfaden zur Schulgebäudesanierung und präsentiert Projektergebnisse 
aus Forschungsvorhaben. 
http://www.bine.info/pdf/publikation/themen0106internetx.pdf
 
Feinstaub-Bekämpfung in Kommunen 
Der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) hat ein Ranking zur Bewertung der 
Maßnahmen zur Feinstaub-Bekämpfung in deutschen Kommunen vorgenommen. Untersucht 
und bewertet wurden Pläne (Luftreinhaltepläne und Aktionspläne) und die durchgeführten Maß-
nahmen in den 26 Städten oder Stadtteilen, die am 31. August 2006 die Tagesmittelwerte von 
50 µg/m3 an mehr als fünf Tagen über die erlaubten 35 Tage überschritten hatten. Berlin und 
Düsseldorf sind die Städte mit den deutlich besten Testergebnissen. Sie haben frühzeitig ein 
verursachergerechtes Maßnahmenpaket für den Hauptverursacher Straßenverkehr entwickelt. 
So zur Einführung von möglichst großflächigen Umweltzonen oder die Änderung der kommuna-
len Beschaffungspolitik beim eigenen Fahrzeugpark (Nachrüstungen mit Russfiltern oder Um-
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stellung auf Erdgas). Meist wurde aber zu spät gehandelt und häufig werden auch noch Place-
bo-Maßnahmen eingesetzt, die wie Straßenspülungen, nichts bringen, sondern auch noch 
Steuergelder in die Gullies spülen oder die Probleme von der Messstelle in andere Straßen o-
der Quartiere verlagern. Die Möglichkeit des Dialogs mit den Umweltverbänden zur Verbesse-
rung der bisherigen Pläne wird jedoch nicht genügend genutzt. 
www.bund.net/lab/reddot2/pdf/feinstaubranking.pdf
 

2.6. Daseinsvorsorge 
 
 
2.7. Wirtschaftl iche Betätigung 

Kommunalwirtschaft stärken – Zukunft der Städte sichern 
Städte und Gemeinden, Verbände, Gewerkschaften und Arbeitgeber ziehen an einem 
Strang 
Kommunale Unternehmen sollen zur Erfüllung ihrer öffentlichen Aufgaben nur noch tätig wer-
den dürfen, wenn "ein dringender öffentlicher Zweck die Betätigung erfordert und der öffentliche 
Zweck durch private Unternehmen nicht ebenso gut und wirtschaftlich erfüllt werden kann". Ge-
gen diese beabsichtigte Beschränkung der kommunalen Wirtschaftsunternehmen hat sich die 
Initiative "Kommunalwirtschaft stärken – Zukunft der Städte sichern" gebildet. Zum Bündnis ge-
hören der "Deutsche Mieterbund NRW e.V.", der "Städtetag NRW", der "Städte- und Gemein-
debund NRW", der "Verband deutscher Verkehrsunternehmen NRW" (VDV), der "Verband der 
Wohnungswirtschaft Rheinland-Westfalen" (VdW), der "Verband kommunaler Unternehmer" 
(VKU) und ver.di in Nordrhein-Westfalen. 
http://gemeinden.nrw.verdi.de/kommunalpolitik/data/Kommunalwirtschaft%20st%C3%A4rken%
20-%20Zukunft%20der%20St%C3%A4dte%20sichern.pdf
http://gemeinden.nrw.verdi.de/kommunalpolitik/defaultView?rnd=4273976.54923

 
2.8. Rechtsextremismus 

Projekt „Kein Bock auf Nazis“ 
Auf unzähligen Schulhöfen kursieren CDs mit braunem Inhalt, und die NPD hat die Jugend zum 
Wahlkampfprojekt Nummer Eins auserkoren. Das Projekt „Kein Bock auf Nazis“ fordert Schüle-
rinnen und Schüler auf, den Neonazis entgegenzutreten, selbst aktiv zu werden und sich zu 
vernetzen. 
http://www.apabiz.de/publikation/kban.pdf
 
Eine Analyse zur NPD-Programmatik 
Die Analyse soll helfen, Argumentationen gegenüber Parolen der NPD zu stärken und sich mit 
diesen aktiv auseinanderzusetzen. Die Mobilen Beratungsteams des Kulturbüros Sachsen e.V. 
dieses Papier als Diskussionsgrundlage für Diskussionen erarbeitet. 
http://www.kulturbuero-sachsen.de/dokumente/1Argumente.pdf
 

 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
3. P e r s o n a l i e n  –  L i n k e  M a n d a t e  

 
André Stahl als Bürgermeister von Biesenthal gewählt  
Am 12. Dezember 2006 bestimmten die Bürgerinnen und Bürger der brandenburgischen Stadt 
Biesenthal (Krs. Barnim) den Nachfolger des PDS-Bürgermeisters Thomas Kuther (siehe Kom-
munal-Newsletter Nr. 9/2006). Eine Mehrheit von 78,96 Prozent entschied sich für den bisherigen 
stellvertretenden Bürgermeister André Stahl (Linke.PDS). Auf den für die FDP angetretenen Be-
werber kamen 21,04 Prozent der Stimmen. 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
4. V e r a n s t a l t u n g e n 1

                                                      
1 Zukünftig werden wir unter dieser Rubrik nur noch auf Veranstaltungen hinweisen, die neu in den bundesweiten 
Veranstaltungskalender aufgenommen wurden. Den Veranstaltungskalender findet ihr unter: 
http://sozialisten.de/politik/kommunal/pdf/kommunalpolitische_termine_2006.pdf
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11.01.2007 
Akademievorlesung - Schwerpunkt "Zukunftsorientierte Nutzung ländlicher Räume" 
Veranstalter: Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 
Ort: Berlin 
Infos: www.bbaw.de oder bbaw@bbaw.de 
Programm (PDF) 
 
 
17. - 19.01.2007 
Forum Ländlicher Raum 
Veranstalter: Institut für Städtebau 
Ort: Berlin 
Infos:www.staedtebau-berlin.de oder guether@staedtebau-berlin.de
 
 
18.01.2007 
Kreisgebietsreform  
Veranstalter: Kommunalpolitisches Forum Sachsen e.V. 
Ort: Annaberg-Buchholz, Wolkensteiner Straße 17a 
Info: http://www.kommunalforum-sachsen.de/veranstaltungen/veranstaltungen-2007.html

 
 

18.01.2007 
Akademievorlesung - Schwerpunkt "Zukunftsorientierte Nutzung ländlicher Räume" 
Veranstalter: Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 
Ort: Berlin 
Infos: www.bbaw.de oder bbaw@bbaw.de 
Programm (PDF) 
 
 
19./20.2007 
15 Jahre „kommunalpolitisches forum Mecklenburg-Vorpommern“ e.V. 
Veranstalter: kommunalpolitisches forum Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
Ort: Dargelütz 
Info: http://www.kf-mv.de/pdfs/Einladung_15Jahre.pdf
 
 
20.01.07 
Schule neu gestalten - fördern und fordern 
Veranstalter: Kommunalpolitisches Forum Thüringen e.V. 
Info: http://www.kopofor-thuer.de/site/frame.html 
 
 
23.01.2007 
Besser, billiger, bürgernäher? Hinter- und Abgründe der Privatisierung
Veranstalter: RLS 
Ort: Bremen, Villa Ichon, Goetheplatz 4 
Kontakt: Rosa-Luxemburg-Initiative Bremen, Tel:0421 3909620 
 
 
23. bis 25. Januar 2007 
Kinder sind unsere Zukunft - dafür machen wir uns stark 
Bildungskongress 
Ort: Hannover  
Veranstalter: Arbeiterwohlfahrt Region Hannover e.V.  
weitere Informationen: Eine detaillierte Ausschreibung folgt 

 
 

24.01.2007 
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Integrierte Stadt(teil)entwicklung Salzgitter 
Veranstalter: Informationskreis für Raumplanung (IfR) - Regionalgruppe Braunschweig/Hannover 
Ort: Salzgitter 
Info: http://www-public.tu-bs.de:8080/~schroete/ifr.htm#Treffen
http://www-public.tu-bs.de:8080/~schroete/ifr/IfR-Integrierte%20Stadtteilentwicklung-SZ-Flyer.pdf
 
 
24./25.01.2007 
DWA-Tagung "GIS in der Wasserwirtschaft" 
Veranstalter: DWA-Bundesgeschäftsstelle 
Ort: Kassel 
Infos: www.dwa.de oder kirstein@dwa.de  
Programm (PDF) 
 
 
24. - 26.01.2007 
45. Deutscher Verkehrsgerichtstag 2007 
Veranstalter: Deutsche Akademie für Verkehrswissenschaft e.V. 
Ort: Goslar 
Infos: www.deutsche-verkehrsakademie.de oder service@deutsche-verkehrsakademie.de 
Anmeldung und Programm (PDF) 

 
 

25. - 27.01.2007 
Integrationsmanagement in öffentlichen Verwaltungen - Auswirkungen der Funktional- und 
Strukturreformen 
Veranstalter: Hertie School of Governance 
Ort: Berlin 
Infos: www.hertie-school.org/integrationsmanagement

• Programmübersicht (PDF)  
• Informationen zum Weiterbildungsseminar am 25. – 27. Januar 2007 (PDF)  

 
 
27.01.2007 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit für Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitiker 
Veranstalter: kommunalpolitisches forum Land Brandenburg e.V. 
Ort: Wandlitz, Waldhotel, Bernauer Chaussee 28 
Info: http://www.kf-land-
brandenburg.de/veranstaltungen/einladungen/einladung_Presse_%D6ffentlichkeitsarbeit.pdf
 
 
29.01.2007 
Das neue BauGB 2007 
Veranstalter: Bundesverband für Wohneigentum und Stadtentwicklung e. V. (vhw) 
Ort: Hofheim am Taunus 
Anmeldung: http://www.vhw-online.de/seminar/index.html
 
 
30.01.2007 
Jugend in der Wachsenden Stadt  
Veranstaltungsreihe: "Hamburg: Wachsende Stadt durch schrumpfendes Gemeinwesen" 
Veranstalter: RLS 
Ort: Hamburg, Uni Hamburg, Department Wirtschaft und Politik, Von-Melle-Park 6,  
Kontakt: Rosa - Luxemburg - Bildungswerk Hamburg, Tel:0179 2732844 

 
30.01.2007 
BauGB-Novelle – Neues Baurecht für die Innenentwicklung 
Veranstalter: Deutsches Institut für Urbanistik (Difu) und Deutscher Städtetag 
Ort: Berlin, Difu Ernst-Reuter-Haus, Straße des 17. Juni 112, 10623 Berlin  
Info: http://www.difu.de/seminare/06baugb.programm.pdf
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30./31.01.2007 
VDI-Fachtagung "Umsetzung der EU-Richtlinie (EPBD)" 
Veranstalter: VDI Wissensforum IWB GmbH 
Ort: Dortmund 
Infos: www.vdi-wissensforum.de oder wissensforum@vdi.de
 

 
1. Zukunftskongress des Deutschen Städte- und Gemeindebundes: Braucht Deutschland 
eine (Neu-) Definition der Daseinsvorsorge? 
Zeit: 16./17. April 2007  
Ort: Bonn, Altes Wasserwerk (Ehemaliger Plenarsaal) 
Info: http://www.lindauermanagement.de/files/infoblatt_und_anmeldung.pdf (Achtung: bei Anmel-
dung bis 31.1.07 reduzieren sich die Teilnehmergebühren um 100 € 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

5. V e r ö f f e n t l i c h u n g e n  
Kommunalpolitik und Kommunalverwaltung 
Bogumil, Jörg / Holtkamp, Lars, 2006 ISBN: 3-531-15199-1 
Die Autoren legen mit diesem Lehrbuch eine aktuelle politikwissenschaftliche Bestandsaufnahme 
der Kommunalpolitik und Kommunalverwaltung vor. Neben einer Vermittlung der Grundzüge des 
kommunalpolitischen Systems und der Genese der kommunalen Selbstverwaltung stehen die seit 
den 1990er Jahren einsetzenden Ökonomisierungs- und Partizipationstrends im Mittelpunkt der 
Betrachtungen. Welche Auswirkungen haben die tief greifende Haushaltskrise, Privatisierungspro-
zesse und das neue Steuerungsmodell auf das kommunalpolitische System? Wie verändern sich 
die kommunalpolitischen Entscheidungsstrukturen durch die Einführung der Direktwahl des Bür-
germeisters, der Bürgerbegehren und von "runden Tischen"? 
 
Kommunales Kreditwesen 
Gunnar Schwarting, 3., neu bearbeitete Auflage 2006, ISBN: 3-503-09776-7 
In diesem Standardwerk werden die rechtlichen und praktischen Grundlagen der Kreditfinanzie-
rung ebenso behandelt, wie wichtige neue Instrumente, die zu einem modernen Finanzmanage-
ment gehören. Zur Bonität der Kommune als Schuldnerin, die im Zuge der Diskussion um „Basel II“ 
gegenwärtig eine beachtliche Rolle spielt, wird ausführlich Stellung genommen. Interkommunale 
Kooperation im Kreditgeschäft, Kassenkredite und Ausführungen zur konjunkturpolitischen Bedeu-
tung des Kommunalkredits sind weitere Themen. 
 
Mobilität 2050 - Szenarien der Mobilitätsentwicklung unter Berücksichtigung von Sied-
lungsstrukturen bis 2050 
Von Sven Oeltze, Tilman Bracher u.a., Edition Difu, 2007, Band 1, ISBN: 978-3-88118-425-0 
Die Bevölkerung wird im Durchschnitt immer älter und ihre Zahl geht langfristig vermutlich zurück. 
Neue Energieträger und die globalen Umweltbelastungen werden zu steigenden Verkehrskosten 
führen. Wie wird sich dies bis zum Jahr 2050 auf Siedlungsstrukturen und Verkehr auswirken? Wie 
viele der älteren Menschen werden auf dem Land leben und viel Auto fahren und wie viele ver-
kehrseffizient in der Stadt? Der Band nimmt fundierte und differenzierte Schätzungen der Motori-
sierung, der Verkehrsleistung und des Modal Split in wachsenden, mittleren und schrumpfenden 
Regionen vor. Darüber hinaus gibt er Antworten auf die Frage, von welchen Faktoren Verkehrslei-
stung im Personenverkehr, Verkehrsverflechtung und Verkehrsmittelwahl zukünftig in besonderem 
Maße abhängen werden. 

 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
6. K o n t a k t e  
 
Katrin Kunert 
Kommunal- und sportpolitische Sprecherin der Linksfraktion im Bundestag 
Tel.:      030 227 74488  
Fax:      030 227 76489  
Büro: Platz der Republik 1  
 11011 Berlin  
Mail:     katrin.kunert.@bundestag.de

http://www.vdi-wissensforum.de/
mailto:wissensforum@vdi.de
http://www.lindauermanagement.de/files/infoblatt_und_anmeldung.pdf
mailto:katrin.kunert.ma02@bundestag.de


 
 
Dr. Petra Brangsch  
wiss. Mitarbeiterin der Bundestagsabgeordneten Katrin Kunert  
Tel.:      030 227 74490  
Fax:      030 227 76489  
Funk:    0172 3124439  
Büro: Platz der Republik 1  
 11011 Berlin  
Mail:     katrin.kunert.ma02@bundestag.de   
 
 
Dr. Manfred Klaus 
Referent für Regional- und Kommunalpolitik 
Tel.:      030 227 55110  
Fax:      030 227 56413 
Büro: Platz der Republik 1  
 11011 Berlin  
Mail:     manfred.klaus@linksfraktion.de
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